
 

 

=> ADRESSE PARTEI        August 2010 
 

 
 
 
 

 

Politische Partizipation und Mitwirkung der Frauen im öffentlichen Leben 
Eidgenössische Wahlen 2011 

 
 

Sehr geehrte Damen und Herren 
 

Auch 40 Jahre nach Einführung des Frauenstimm- und Wahlrechts ist die Machtverteilung in 
Politik und Wirtschaft in der Schweiz deutlich zu Ungunsten der Frauen. Während in den 80-er 
und 90-er Jahren der Frauenanteil in den kantonalen und eidgenössischen Parlamenten konti-
nuierlich anstieg, ist in der ersten Dekade des neuen Jahrtausends – ausser im Bundesrat – ein 
Rückgang zu beobachten. Jüngstes Beispiel dafür sind die kommunalen Wahlen im Kanton Zü-
rich, wo rund 10% weniger Frauen in die Gemeinde- und Stadträte gewählt wurden – ein deutli-
cher Rückgang! In 17 Gemeinden des Kantons, d.h. in jeder zehnten Gemeinde, regieren zu-
dem ausschliesslich Männer. Die Frauendachverbände der Schweiz beobachten diese Entwick-
lung mit grosser Besorgnis und gelangen deshalb im Hinblick auf die eidgenössischen Wahlen 
im Oktober 2011 an die Parteien. 
 

Der Frauenanteil in den  Eidgenössischen Räten beträgt seit 2007 im: 
• Bundesrat 42.9% (3 von 7 Sitzen) 
• Ständerat 20.5% (9 von 44 Sitzen) 
• Nationalrat 29.5% (59 von 200 Sitzen) 

 

Auf die Parteien verteilt sieht das Bild folgendermassen aus: 
 
Partei SVP SP FDP CVP/EVP/glp Grüne BDP Total Sitze  
Bundesrat 0 1 0 1 0 1 3 
Ständerat 0 4 3 1 1 0 9 
Nationalrat 6  19 8 12 12 2 59 
Total Frauen 6 24 11 14 13 3 71 
Total Sitze 66 53 48 52 25 7 251 
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Frauenanteil im Parlament insgesamt in %  (Stand Februar 2010) : 28.2% 
 

Mehr als 50% der Bevölkerung dieses Landes sind Frauen. Die Frauendachverbände vertreten 
rund eine Million Frauen und sind damit eine starke Kraft. Sie haben sich deshalb entschlossen, 
anlässlich der nationalen Wahlen 2011 ihre Kräfte zu bündeln und sich mit einem gemeinsamen 
Auftritt für eine stärkere politische Partizipation der Frauen einzusetzen. Sie sind mit der aktuel-
len Sitzverteilung, konkret der Unterrepräsentation der Frauen, nicht einverstanden und erwar-
ten von den Parteien – insbesondere von denjenigen, deren Frauenanteil im Parlament völlig 
ungenügend oder (noch) nicht ausgewogen ist – dass sie ihre politische Verantwortung wahr-
nehmen und aktiv Vorkehrungen für eine höhere Frauenpräsenz in den eidgenössischen Parla-
menten vornehmen. 
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Unsere Fragen an Sie als Partei: 
• Was gedenkt Ihre Partei konkret bezüglich der Zusammensetzung der Wahllisten und 

Wahlveranstaltungen zu unternehmen, um eine ausgewogene Repräsentation der Frau-
en im Parlament zu erreichen?  

• 2009 präsentierte die Schweiz dem UNO-Frauenrechtsausschuss den Dritten Staatenbe-
richt zur Umsetzung des UNO-Frauenrechtsübereinkommens CEDAW. Die Schweiz hat 
dieses Übereinkommen ratifiziert und ist damit zur Umsetzung verpflichtet. In seinen 
Schlussempfehlungen vom 14. August 2009 stellt der Ausschuss in Ziff. 33f u.a. fest, 
dass Frauen in politischen Parteien und öffentlichen Ämtern (so auch im Parlament) un-
terrepräsentiert sind. Was gedenkt Ihre Partei zu unternehmen, um das UNO-
Frauenrechtsübereinkommen CEDAW umzusetzen? 

 

Wir werden die Antworten Ihrer und anderer Parteien bündeln und unsere Schlussfolgerungen 
daraus ziehen. Für Mitte September 2011 planen wir eine Pressenkonferenz, anlässlich welcher 
wir diese Schlussfolgerungen in unsere Stellungnahme einbeziehen werden.  
 

Gerne erwarten wir bis spätestens 15. Dezember 2010 eine Antwort auf unsere Fragen und 
grüssen Sie freundlich. 
 

         
Rosmarie Zapfl, Präsidentin Rosmarie Koller, Präsidentin  
alliance F Schweiz. Katholischer Frauenbund SKF 
 
 

   
Eva-Maria Fontana-Hübner, Co-Präsidentin Liselotte Fueter, Co-Präsidentin  
Evangelische Frauen Schweiz  EFS   Evangelische Frauen Schweiz EFS 
 
        
 

 
 

Daphne M. Rohr, Zentralpräsidentin  Ruth Streit, Präsidentin 
Schweiz. Gemeinnützige Frauen SGF Schweiz. Bäuerinnen- und  
 Landfrauenverband SBLV 

 
 

Marianne Zambotti-Hauser,  
KMU Frauen Schweiz 
 

 

 
Kontaktperson:  Liselotte Fueter, Gänsackerstrasse 8 B, 5024 Küttigen,  

Tel. 062 -  844 21 27, mail: liselotte.fueter@yetnet.ch  
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